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ich hoffe, viele von Ihnen haben in den ver-
gangenen Sommerferien etwas Erholung 
und Zeit für Unternehmungen gefunden. Si-
cher werden vor allem alle Schüler auf jede 
Menge Erlebnisse zurückblicken können. 
Nun ist bereits die erste Schulwoche vor-
bei. Ganz besonders aufregend war diese 
für die ABC-Schützen. In unseren beiden 
Grundschulen konnten vergangenen Sonnabend insgesamt 70 Schulanfän-
ger in jeweils zwei Klassen begrüßt werden. Allen wünsche ich viel Freude am 
Lernen. Die besten Wünsche für einen guten Start übermittle ich aber auch 
allen Fünftklässlern, für die ja ebenfalls ein neuer Lebensabschnitt begann 
sowie natürlich auch allen anderen Schülern und ihren Lehrern.
Bannewitz-Dubi
Sportovni dny bez hranic
neh  o G e rg ea nt zt er nopS
Für unsere drei Schulen steht 
gleich ein erster Höhepunkt an. 
Im Rahmen der Partnerschaft mit 
dem tschechischen Dubí gab es im 
letzten September erstmalig einen 
Wettkampf unter dem Motto 
„Sporttage ohne Grenzen“. Unsere Schulen und Vereine waren in Dubí zu 
Besuch. Diesmal sind wir Gastgeber für die Wettbewerbe. Am kommenden 
Freitag trifft sich ab 9 Uhr eine Auswahl sportbegeisterter Grund- und Mittel-
schüler der insgesamt fünf Schulen beider Kommunen zum Wettkampf an der 
Schule „Am Marienschacht“ in Bannewitz. Leichtathletik-Dreikampf, Spaß-
stationen und Sportspiele stehen auf dem Programm. Weiter geht es am 
Sonnabend mit Fußballturnieren der Nachwuchsabteilungen und der Alten 
Herren der insgesamt vier Sportvereine. Ort ist dann die Sportstätte „Poisen-
blick“ in Hänichen. Allen Teilnehmern wünsche ich viel Erfolg und jede Men-
ge Spaß. Schön wäre, wenn sich unsere Partnerschaft der Kommunen gerade 
auch an diesen beiden Tagen weiter mit Leben erfüllt und neue Kontakte 
zwischen den Schulen und Vereinen, aber auch unter einzelnen Teilnehmern 
geknüpft werden. Gemeinsam mit unseren Sportlern würde ich mich auch 








Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer
Abwasserbetrieb Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Wichtige Notrufnummer




0 35 04 192 22
Kassenärztliche Notfallpraxis: 03 51 1 92 92 
(Montag bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr 




Dr. Gieseler, Obercunnersdorfer Str.10, 
01738 Dorfhain, Tel. 03 50 55/6 45 58
14.09. - 21.09.2012  
TA Lutz Gläser, Talmühlenstraße 39A, 






Rippien, Possendorf, Goppeln: 11.09.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 12.09.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 26.09.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Hänichen, Parkplatz, Bahn-
hofstraße: 15.09. von 8 - 13 Uhr
Mobile Schadstoffsammlung: Horkenstra-
ße 33, Bauhof: 25.09. von 14 - 14.45 Uhr.
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
03.09. - 09.09.  Berg-Apotheke, Possendorf
10.09. - 16.09. Heide-Apotheke, Dippoldis-
walde
17.09. - 23.09. Müglitz-Apotheke, Glashütte
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. 
Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
07./19.09. Glückauf-Apotheke Freital,
 Dresdner Str. 58 
08./20.09.  Stern-Apotheke Freital, 
Glückauf-Str. 3 
09./21.09. Apotheke Kesselsdorf,
 Steinbacher Weg 11 
10./22.09.  Sidonien-Apotheke Tha-
randt, Roßmäßlerstr. 32
11./23.09.  Löwen-Apotheke Wilsdruff, 
Markt 15
12.09.  St. Michaelis-Apotheke/
Raben-Apotheke Mohorn, 
Freiberger Str. 79 
13.09. Grund-Apotheke Freital,
 An der Spinnerei 8 
14.09. Bären-Apotheke Freital, 
Dresdner Str. 287
15.09. Stadt-Apotheke Freital, 
Dresdner Str. 229 
16.09.  Windberg-Apotheke
 Freital,
 Dresdner Str. 209 




 Dresdner Str. 11
 Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im 
Notfalldienst: www.zahnaerzte-in-sach-
sen.de
08./09.09.2012 Dipl.Stom. Ulrike Kraft 
& Dipl.Stom. Hubert 
Kraft, Nossener Str. 18, 
01723 Wilsdruff, 
 Tel.: 03 52 04/57 57 
15./16.09.2012 Dipl.-Stom. Gabriela 
Gossel, Kastanienallee 
4, 01728 Possendorf, 
Tel.: 03 52 06/2 18 65 
22./23.09.2012 Dipl.-Med. Helga Rau, 
Leßkestr. 12, 01705 
Freital, 
 Tel.: 03 51/6 49 14 54 
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Öffentliche Sitzung  
des Verwaltungsausschusses
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 11. September 2012, um 19.00 Uhr,
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.07.2012 
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil




Die Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.12 bis 30.06.13 das 6. Lebensjahr 
vollenden, werden 2013 schulpflichtig. Die Schulanmeldungen finden an 
der für den jeweiligen Wohnort zuständigen Schule statt. Bitte bringen Sie 
die Geburtsurkunde des Kindes und Ihren Personalausweis mit. 
Sollten Sie am Tag der Anmeldung verhindert sein, dann vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit uns.
Grundschule Bannewitz
Ortsteile Bannewitz, Boderitz, Cunnersdorf, Gaustritz, Golberode, Goppeln, 
Welschhufe
Montag, 01.10.12, 10 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Telefon: 03 51/4 01 57 23
E-Mail:  Grundschule-Bannewitz@t-online.de
Grundschule Possendorf
Ortsteile Börnchen, Hänichen, Possendorf, Rippien, Wilmsdorf
Montag, 08.10.12, 14 - 18 Uhr
Dienstag, 09.10.12, 14 - 18 Uhr
Telefon: 03 52 06/2 15 05
E-Mail:  GS.Possendorf@t-online.de
Bitte beachten Sie auch die Termine der Elternabende zum Vorschulan-
gebot unserer Grundschulen:
Bannewitz:  Mittwoch, 10.10.12, 19 Uhr, Kindergarten Windbergstraße
Possendorf:  Montag, 15.10.12, 19 Uhr, Grundschule Possendorf
B. May S. Mieruch
Schulleiterin GS Bannewitz Schulleiterin GS Possendorf
Herbstmarkt zum Oktoberfest  
in Possendorf
Besuch in der Partnergemeinde  
Bräunlingen
Der stellvertretende Bürgermeister Prof. Dr. Dietze zusammen mit 
Bürgermeister Jürgen Guse
Zum Oktoberfest (28.09. bis 
30.09.2012) in Possendorf beab-
sichtigt die Gemeindeverwaltung, 
am Samstag, dem 29.09.2012 von 
15.00 bis 18.00 Uhr, sowie am 
Sonntag, dem 30.09.2012 von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr, einen 
Herbstmarkt auf dem Kirchplatz 
durchzuführen.
Zusätzlich wollen wir gern eine 
kleine Trödelmarktecke einrich-
ten. Von Resten aus Omas Schatz-
truhe bis hin zu Kinderspielzeug 
kann alles getrödelt werden. Stand-
gebühr gibt es keine.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Rathaus Possendorf oder unter 
Tel.: 03 52 06/20 40. 
Fachbereich 1
Die Stadt Bräunlingen ist gemein-
sam mit ihren Nachbarkommunen 
Donaueschingen und Hüfingen 
im Jahr 2012 Ausrichter der soge-
nannten Heimattage Baden Würt-
temberg unter dem Motto „Donau 
2012 - ein Fluss verbindet“. Am 
Wochenende 25./26. August 2012 
folgten der 1. stellv. Bürgermeister, 
Herr Prof. Dr. Dietze gemeinsam 
mit dem Leiter der Haupt- und Fi-
nanzverwaltung, Herrn Wersig mit 
Ehepartnern der Einladung der Part-
nergemeinde. 
Neben der Partnergemeinde Ban-
newitz wurden auch die Stadtpräsi-
denten, Bürgermeister, Stadtamtmann, 
Stadtschreiber, Hauptamtsleiter/Rats-
chreiber, Gemeinderäte aus den Zäh-
ringerstädten Deutschlands und der 
Schweiz von Bürgermeister Jürgen 
Guse am Samstagnachmittag bei 
einer Präsentation im Bräunlinger 
Rathaus begrüßt. Zuvor führte er 
zusammen mit Hauptamtsleiter 
Jürgen Bertsche die Delegationen in 
einem Rundgang durch die Innen-
stadt. Kelnhofplatz, Narrenbrun-
nen, Kirchenvorplatz, Mühlentor 
und Rathaus waren die einzelnen 
Stationen, denen sich die Präsen-
tation im Ratssaal anschloss. Nach 
dem Eintrag in das Goldene Buch 
der Stadt klang der Abend bei der 
„Musiknacht & Feuerzauber“ in der 
historischen Altstadt aus. 
Am Sonntag wurde Bräunlingen 
beim größten Straßenmusik-Fe-
stival des deutschen Südwestens 
zum „Mekka der Straßenkünstler“: 
Von überallher reisten Gaukler, 
Spaßmacher und Musikanten an, 
verhängten den Ausnahmezustand 
über Bräunlingen, pflanzten Nos-
talgie, Tempo und gute Laune ins 
idyllische Ambiente des Zähringer-
Stadtkerns. Ohne Pause lief das 
sympathische Familienfest mit über 
60 Gruppen aus allen Bereichen der 
„Asphaltkunst“. Darunter war auch 
der Musikverein Bannewitz e. V. ver-
treten, der am Sonntag gleich zwei-
mal das Stück „AUGUSTs STARKE 
SCHWÄCHEN“ vor der Stadthalle 
Bräunlingen vor einem großen Pu-
blikum präsentierte.
Viele tausend Schwarzwälder 
und auswärtige Gäste kennen 
und lieben schon die Ausnahme-
Atmosphäre dieses Festes, das 
vor 15 Jahren aus der Taufe gehoben 
wurde und seitdem als Veranstal-
tungshöhepunkt der Stadt und vieler 
Vereine alle zwei Jahre wiederkehrt.
Fachbereich 1
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Würdigung des Ehrenamtes 2012
Auch im Jahr 2012 ist das ehren-
amtliche Engagement ein selbstver-
ständlicher aber auch unerlässlicher 
Bestandteil des kommunalen Lebens 
und der kommunalen Daseinsfürsor-
ge in der Gemeinde Bannewitz. Dies 
trifft ebenso für viele Bürgerinnen 
und Bürger zu, welche im privaten 
Bereich, innerhalb und außerhalb des 
Vereinslebens, uneigennützig und 
freiwillig für andere Menschen tätig 
sind. Aus diesem Grund lädt der Bür-
germeister der Gemeinde Bannewitz 
zur geladenen Festveranstaltung am 
Freitag, dem 5. Oktober 2012, in das 
Bürgerhaus Bannewitz ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir auch in diesem Jahr Vorschlä-
ge für engagierte Bürgerinnen und 
Bürger bis zum 21. September 
2012 erhalten, die Ihrer Meinung 
nach eine Anerkennung in den 
verschiedenen Kategorien verdient 
haben. 
Bitte teilen Sie uns diese am besten 
formlos (Name, Anschrift des Eh-
renden) mit einer kleinen Begründung 
per Post an Gemeindeverwaltung 
Bannewitz, Frau Görner, Possendorf, 
Schulstraße 6, 01728 Bannewitz; per 
Fax: 03 52 06/2 04 35 oder per E-Mail 
amtsblatt@bannewitz.de mit.
Die Kategorien:
•	 U 21 (Jugendliche im Alter von 14 - 21 Jahren)
 - Die Kategorie U 21 ehrt Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren und würdigt damit das Engagement der jüngsten Freiwilligen in unserer Gemeinde. 
•	 Alltagshelden
 - Die Kategorie Alltagshelden richtet sich an vorbildlich engagierte Personen unabhängig vom Alter, die sich für ihr soziales Umfeld engagieren und 
aktiv an dessen Gestaltung und Veränderung mitwirken.
•	 Kulturelles und sportliches Engagement 
 - Die Kategorie kulturelles und sportliches Engagement richtet sich an die Bürger in unserer Gemeinde, die sich speziell in diesem Bereich, ob privat 
oder im Verein dafür einsetzen, das Leben in der Gemeinde durch Ihr Mitwirken, Helfen oder Unterstützen zu bereichern. 
•	 Engagierte Unternehmen
 - In der Kategorie engagierte Unternehmen werden die Unternehmen ausgezeichnet, die Verantwortung für die Gemeinschaft übernehmen, andere 
Interessengruppen, Institutionen aktiv oder passiv unterstützen und somit einen wichtigen Eckpfeiler im Ehrenamt darstellen.
•	 Lebenswerk
 - Die Kategorie Lebenswerk würdigt das herausragende Engagement von Menschen, die bereits seit mindestens 25 Jahren bürgerschaftlich aktiv 
sind. 
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht wieder zurückgegeben 
werden, kann der Finder das Eigentum an der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder abholen. Verzichtet der Finder entweder von vorn 
herein oder durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache noch 
gebrauchsfähig ist, kann sie dann gemäß § 979 BGB versteigert werden. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
  Beschreibung Fundort Fundtag
  ein Mountainbike der Marke McKenzie an der Windbergstraße 13.07.2012
  ein einzelner Schlüssel Kirchplatz in Possendorf 20.07.2012
  ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln Kastanienallee in Wilmsdorf 09.08.2012
  ein Schlüsselbund Schachtstraße in Cunnersdorf 19.08.2012
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände?
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Grundstücksangebot der Gemeinde Bannewitz
Ortsteil Goppeln
Hauptstraße 3, 
Flurstück 2/1 Gemarkung Goppeln (1.689 qm),
Gasthof Goppeln mit:
- Gaststättenräumen mit Theke, Küche, WC-Anlage und 5 Mehrzweck- bzw. Lagerräumen im Erdgeschoss
- Saal mit 2 Theken, einem Gesellschaftsraum, Garderobe, Büro und Technikraum im 1. Obergeschoss
- 5 diversen Räumen im 2. Obergeschoss
- 4 Kellerräumen
- Freiflächen für Biergarten und Pkw-Stellplätze
- Wohnung im Anbau (5 Räume)
- Lager- und Funktionsräume im Anbau
- 1.632 qm Nutzfläche
- Verkauf lt. Wertgutachten
Angebote mit einem Nutzungskonzept sind schriftlich in der Gemeindeverwaltung Bannewitz einzureichen.




Frau Hedwig Tietz am 07.09. zum 93. Geburtstag
Herrn Dietmar Bergemann am 07.09. zum 75. Geburtstag
Frau Annelies Hachenberger am 09.09. zum 85. Geburtstag
FrauWaltraud Hofmann am 10.09. zum 91. Geburtstag
Frau Elisabeth Czerwonka am 10.09. zum 86. Geburtstag
Frau Liselotte Gwose am 14.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Erich Böttger am 17.09. zum 89. Geburtstag
Herrn Heinz Hanusch am 19.09. zum 84. Geburtstag
In Börnchen
Herrn Werner Müller am 14.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Dr. Reinhard Dietze am 15.09. zum 75. Geburtstag
In Cunnersdorf
Frau Edith Gietzelt am 14.09. zum 81. Geburtstag
In Goppeln
Frau Elfriede Georgi am 09.09. zum 103. Geburtstag
Frau Gertraude Brauer am 13.09. zum 96. Geburtstag
Frau Hildegard Neuhäuser am 17.09. zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Skaloud am 19.09. zum 87. Geburtstag
Frau Gertrud Brückner am 20.09.  zum 92. Geburtstag
In Hänichen
Herrn Jochen Schöne am 08.09. zum 75. Geburtstag
In Possendorf
Frau Annelies Schütze am 09.09. zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Kammler am 14.09. zum 83. Geburtstag
Frau Barbara Mayer am 17.09. zum 82. Geburtstag
Herrn Horst Schielke am 19.09. zum 80. Geburtstag
In Rippien
Herrn Erich Kühnscherf am 13.09. zum 82. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Horst Kayser am 16.09. zum 81. Geburtstag
Frau Annemarie Pleißner am 17.09. zum 91. Geburtstag
Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch zur „Goldenen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Inge & Dr. Hans-Georg Loeper
am 8. September
in Bannewitz
Herzlichen Glückwunsch zur „Eisernen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Magda & Gerhard Braun
am 14. September
in Possendorf
Unsere Kleinen ganz Groß
Dank an die Gemeinde Bannewitz
Aufgrund eines Urteils des Oberver-
waltungsgerichtes wurden die Schu-
len angehalten, von den Eltern keine 
Kosten für vorgedruckte Arbeitshefte 
zu verlangen. Diese sind jedoch un-
bedingt notwendig, um differenziert 
und lehrplangerecht zu unterrichten. 
Durch die Gemeindeverwaltung Ban-
newitz wurden sehr schnell Mög-
lichkeiten einer Finanzierung für das 
neue Schuljahr gesucht und mit dem 
Gemeinderat positiv entschieden. 
Hiermit möchte ich mich als Schullei-
terin im Namen meiner Lehrer ganz 
herzlich für die unkomplizierte Un-
terstützung bedanken. 
Mieruch, Schulleiterin GS Pos-
sendorf
15/2012 vom 07.09.2012 Bannewitzer AmtsblattSeite 7
Wir sagen Danke!
Unsere Feuerwehren
Wir danken unseren zahlreichen 
Gästen und Freunden der Feuer-
wehr Hänichen, die dieses Jahr an 
den außergewöhnlichen Ort des 
Bahnhofs Hänichen kamen und für 
gute Stimmung sorgten. Dieser Ort 
wurde wegen des Umbaus des Ge-
rätehauses Hänichen gewählt. Da-
durch mussten wir dieses Jahr auch 
auf Fremdfirmen zurückgreifen. 
Weiterhin bedanken wir uns bei al-
len Sponsoren: 
Bäckerei Göhler Possendorf, Färbe-
rei und Reinigung Lessing Hänichen, 
Gemeindeverwaltung und Bauhof 
Bannewitz, Landhandel Hänichen, 
Mobau Müller Hänichen, Mobilhaus 
Hiller Hänichen, Ortschaftsräte Rip-
pien und Goppeln, Pension Kempe 
Hänichen, Sommerschuhstiftung, 
SCE Sven Vogel Hänichen, U & R 
Fitness Studio Hänichen, Veolia-
Umweltservice Dresden, sowie den 
Vereinsmitgliedern und alle nicht 
genannten Sponsoren. Außerdem 
dankt der Verein den Poisentaler 
Blasmusikanten, Spaßimir und Mei-
ster Klecks für ihre gelungenen Dar-
bietungen.
Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen demnächst zur Einwei-
hungsfeier unseres umgebauten 
Gerätehauses ca. Ende Septem-
ber Anfang Oktober 2012.
Euer Feuerwehr- und Dorfverein 
Goppeln-Hänichen e. V.
Orientierungslauf 2012 in Oelsa - wir waren dabei
Am sonnigen 25.08.2012 nahm die 
Freiwillige Feuerwehr Bannewitz, 
Ortsfeuerwehr Possendorf am Ori-
entierungslauf in Oelsa teil. Der 
jährlich stattfindende Wettkampf 
der verschiedenen Feuerwehren 
im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge stärkt nicht nur das 
Kameradschaftsgefühl der eigenen 
Mannschaft, sondern auch die ver-
schiedenen Feuerwehren kämpfen 
gegen- und miteinander. 
Verschiedene Stationen, die durch 
Oelsa führten, waren vorbereitet. 
In jedem Team starteten insgesamt 
6 Feuerwehrmänner und Frauen. 
Neben Fragen zu den Bereichen 
Ortskunde, Entfernungen schätzen, 
Erste-Hilfe und allgemeinen Fragen 
zu feuerwehrtechnischen Inhalten 
musste auch das Können inner-
halb der Mannschaft unter Beweis 
gestellt werden. Einen schönen 
Kegelabend hat sicherlich jeder 
schon einmal miterlebt, aber das 
Kegeln mit Schläuchen anstatt mit 
Kugeln ist deutlich komplizierter. 
Knotenkunde und der Aufbau einer 
Saugleitung mussten im Team be-
wältigt werden. 
Von insgesamt 25 Mannschaften 
erreichte die Ortsfeuerwehr Pos-
sendorf den 9. Platz. Unsere Mann-
schaft gratuliert den Gewinnern, der 
Freiwilligen Feuerwehr Kreischa, 
Ortsfeuerwehr Saida und freut sich 
auf den nächsten Orientierungslauf 
im Jahre 2013.
 v. l. n. r. Ronny Lohse, Linda Knetsch, Erik Scholz, Christoph Winkler 
und nicht mit im Bild die Kameraden Thomas Berger und Daniel 
Fröhlich
Aus dem Gemeindeleben
Tag der offenen Tür im Altenheim  
St. Clara
15. und 16. September 2012 von 10 bis 18 Uhr
Wir möchten gern unser Haus an diesen beiden Tagen öffnen, um Inte-
ressierten und Heimanwärtern mit ihren Angehörigen die Möglichkeit 
zu bieten, sich das Haus und die Bewohnerzimmer anzusehen. 
Wir werden Fragen der Heimaufnahme, der Finanzierung, der Pflege 
etc. beantworten. 
Es besteht die Möglichkeit, mit Heimbewohnern zu sprechen. 
Ihre Heimleitung
Grippeschutzimpfung Herbst 2012
Praxis: Dipl.-Med. Michael Gilbert, Poisentalstr. 3, 01728 Possendorf, 
Tel. 03 52 06/2 13 33 
Grippeschutzimpfung: am Samstag, dem 6. Oktober in der Zeit 
von 9 bis 11 Uhr
Praxis geschlossen: am Freitag, dem 28. September und Freitag, dem 
30. November
Urlaub: vom 22. bis 26. Oktober 2012
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... und Possendorf ist doch kein Regendorf!
Endlich! Ein Teichfliegenwochenen-
de ohne Regen, das hatte es schon 
lange nicht mehr gegeben. Zwar 
war das Wasser am Freitag beim 
Kampf um die Startplätze noch eisig 
kalt, sodass die Spielrunden gekürzt 
wurden, aber Petrus meinte es dies-
mal richtig gut.
Der Samstagnachmittag stand im 
Zeichen der Familien. Für die Kinder 
waren Aktionen wie Bierkasten-
klettern, Baggern, Torschussmes-
sung und vieles mehr vorbereitet. 
Mit einer tollen Schatzkarte zo-
gen die Kinder durch das gesamte 
Festgebiet und absolvierten alle 
Stationen. Danach warteten eine 
Überraschung aus der großen 
Schatztruhe sowie ein Eis und ein 
Getränk auf jeden Teilnehmer. Zwi-
schendurch war auch Neptun mit 
seinem Gefolge zu Gast und taufte 
einige Erdenbürger in der leckeren 
Entengrützenwanne. Insgesamt 
50 Kinder legten ihre Schatzkarte 
voll ausgefüllt vor und manch ei-
ner hatte dann noch Glück bei der 
Verlosung einiger Extrapreise. Der 
Abend gehörte den Großen, das 
Festzelt bebte wie immer, denn die 
Jolly Jumper spielten traditionsge-
mäß auf.
Am Sonntag war es dann so weit, 
zehn Teams gingen mit elf Flugob-
jekten an den Start. Für die Vor-
jahressieger, Sissy und Franz alias 
André Kielmann und Marcel Mild-
ner mit Kutscher Marco Bensch, 
galt diesmal: Dabei sein ist alles! 
Ihre Vorbereitungszeit war für ein 
siegverdächtiges Gefährt einfach zu 
knapp. Aber sie reichte aus, um mit 
„Bauer Lindemann“ und „Dornrös-
chen“ zweimal an den Start zu ge-
hen. Einfach gebaut, aber die Show 
wohldurchdacht, sorgten sie wie 
jedes Jahr für viele Lacher. Auch 
die Idee der Possendorfer Flugzeug-
werft kam gut an, sie gingen mit der 
„Kleinen Hufeisennase“ ins Rennen. 
Gegner und Befürworter der Dresd-
ner Waldschlösschenbrücke kamen 
zu Wort, da fehlte selbst ein an ei-
nen Baum geketteter Alternativer 
nicht. Im Nachgang beschwerte 
sich das Team bei der Jury wegen 
zu geringer Weitenbewertung, war 
doch ihre Hufeisennase Friedel am 
weitesten geflogen. Aber die Jury 
ließ sich nicht erweichen, schließ-
lich ist es einfacher nur als Fleder-
maus ins Wasser zu springen, denn 
die Brücke blieb auf der Rampe. Ob 
die „dicken Hummeln“, die sich 
als flotte Bienen entpuppten oder 
Thomas Berger mit seiner Banane, 
die Freiheitsstatue von Sven Teetz 
oder die Stars aus „Deutschland 
sucht den Superstar“, alle gaben 
ihr Bestes. Toll ebenso die Frauen 
vom Karnevalsclub Wilsdruff mit 
ihrer „Muschel“, sie nahmen in 
ihrer Show auch Moderator Wolle 
Förster aufs Korn. Er war natürlich 
wieder in Hochform und sorgte da-
für, dass die Veranstaltung wieder 
ganz schön an Überlänge gewann. 
Mit den drei letzten Flugobjekten 
wurde es noch einmal so richtig 
stimmungsvoll und insbesondere 
schwierig für die Jury u. a. mit Bür-
germeister Christoph Fröse, dem 
langjährigen Teichfliegen-Sponsor 
Jens Weishaupt, Dynamos Co-Trai-
ner Nico Däbritz und Exschwim-
mer Jens Kruppa. Da war das tolle 
„Sandmann-Mondmobil“ vom Kar-
nevalsclub Wurgwitz. In ihrer Show 
verwiesen die bereits erfahrenen 
Teichfliegenstarter immer wieder 
auf das „Regendorf“ Possendorf, 
vielleicht kostete das wertvolle 
Punkte, sie landeten auf dem 3. Platz 
(206). Der vorletzte Startplatz gehörte 
dem „Schlumpfhaus“. Nachdem sie 
in der „Maske“ waren, mussten die 
Schlumpfenkinder Paul, Ben und Co 
fast fünf Stunden auf ihren Auftritt 
warten. Aber sie schlugen sich toll, 
das liebevoll hergestellte Schlump-
fenhaus faszinierte nicht nur die 
Kleinen und dann noch Jörg Mickan 
als Schlumpfine, das stellte wirklich 
vieles in den Schatten! Objekt Nr. 
11 war das „MZKW“ vom THW. Die 
Show vom Feinsten und kaum zu 
übertreffen, doch mit 208 Punkten 
drei weniger als der Sieger. Aus-
schlaggebend dafür war sicher die 
Optik, denn bei dieser Bewertung, die 
bereits ab 14 Uhr erfolgte, hielten die 
THWler ihr Flugobjekt noch ziemlich 
geheim. So wurden die Schlümpfe der 
diesjährige Sieger.
Ein toller Erfolg für Mitorganisa-
tor René Hähnel, nach dem er-
sten Teichfliegen 2002 konnte 
er sich zum zweiten Mal über 
den 1. Platz freuen. Und auch hier 
zeigte sich was Erfahrung wert ist, 
das Schlumpfenhaus hatte eine 
geniale Landung hingelegt und 
schwamm wie kaum ein anderes 
Flugobjekt über den „Teich“. Ähn-
lich war die Landung vom Boot 
des THW, nur hielt es nicht lange 
und Wolle Förster lag bei seinem 
9. Teichfliegen erstmals im Wasser. 
Besser hätte das auch kein Regis-
seur hinbekommen. So ging ein 
langer Nachmittag stimmungsvoll 
zu Ende, sicher auch mit einem Zu-
schauerrekord, denn es ging nichts 
mehr. So mussten die Verantwort-
lichen entscheiden, niemanden 
mehr ins Festgelände zu lassen. 
Die Sicherheit ging einfach vor und 
wie bereits im letzten Amtsblatt er-
wähnt, können die Veranstalter nur 
noch einmal um Verständnis bitten.
Ein Riesendankeschön gilt den un-
entwegten Mitgliedern von Feuer-
wehr- und Karnevalsverein für den 
immer wieder enorm aufwändigen 
Einsatz. Dank aber auch an die 
zahlreichen Sponsoren und an die 
Gemeinde, ohne alle wäre die Ver-
anstaltung nicht möglich. Freuen 
wir uns auf das 12. Teichfliegenfest 
voraussichtlich vom 2. bis 4. August 
2013.
K. Ryssel, Jurymitglied
Der Landschaftspflegeverband Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V. informiert
Die Mobile Saftpresse ist wieder unterwegs!
Allen Streuobstwiesenbesitzern 
möchten wir mitteilen, das die Mo-
bile Saftpresse im September und 
Oktober 2012 bereits das 7. Jahr 
in die Region kommt und Ihr schö-
nes Obst (Äpfel, Birnen, Quitten) zu 
leckeren Saft verarbeitet. Es wird 
vor Ort gepresst und der eigene 
Saft kann gleich mitgenommen 
werden (5 l und 10 l Bag in Box-
Abpackungen).
Mindestmenge sind 100 kg und es 
kann auch Gemüse, wie Möhren, 
rote Beete etc. beigemengt werden. 
Ab 500 kg Obst sollte eine telefo-
nische Absprache mit Uwe Riedel 
(01 51/50 35 87 74) erfolgen. 
Alle Termine im Landkreis sind im 
Internet www.apfel-paradies.de zu 
finden.
In Ihrer Region sind folgende Ter-
mine gebucht:
Wann: 
jeden Mittwoch vom 05.09.2012 bis 
31.10.2012, in der Zeit von 13 - 18 Uhr 
Wo:
Lockwitzgrund 44, 01257 DD-Lock-
witz, ehemalige Kelterei
Ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der 
vielen Streuobstwiesen und alten 
Obstsorten sowie zur gesunden Er-
nährung!
Der Kreissportbund Sächsische Schweiz - 
Osterzgebirge e. V. informiert
Sportkalender 2013
Das Sportjahr 2012 befindet 
sich auf der Zielgeraden. Des-
halb beginnen jetzt bereits die 
Planungen für 2013. Der Kreis-
sportbund möchte erneut in be-
währter Form einen Sportkalender 
veröffentlichen. Dazu ist wieder 
die Mithilfe der Mitgliedsver-
eine gefragt. Ab Mitte Septem-
ber stehen die entsprechenden 
Unterlagen (Veränderungen bei 
Vereinsdaten, Anmeldung von 
Sportveranstaltungen für 2013, 
Vereinsjubiläen 2013, Angebote 
von Sport- und Showgruppen) im 
Downloadbereich auf der KSB-
Homepage www.kreissportbund.
net zum Ausfüllen bereit. Vereine, 
die diese Möglichkeiten nicht nut-
zen können, wenden sich bitte an 
die KSB-Geschäftsstelle. Sie be-
kommen dann die gewünschten 
Formulare zugesandt. Letzter Ab-
gabetermin in Schriftform an die 
KSB-Geschäftsstelle bzw. Online 
ist der 20. Oktober 2012. 
(WoVo)
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Tonnentausch in Bannewitz Dank Weiterbildung und Workshops  
professionell im EhrenamtNach Neuvergabe der Entsor-
gungsleistungen durch den ZAOE 
wird vom 1. Oktober an ein neuer 
Entsorger tätig werden: die Becker 
Umweltdienste GmbH. Mit dem 
Entsorgerwechsel ist ein Tausch der 
Papierbehälter der Firma ALBA in 
der Region Alt-Weißeritzkreis erfor-
derlich: 
Alle Grundstückseigentümer, die 
derzeit ALBA-Papierbehälter nut-
zen, erhalten neue Papierbehälter.
Alle Grundstückseigentümer wer-
den persönlich angeschrieben. Alle 
Behälter, auch wenn sie nicht 
voll sind, sollten zum letzten 
Entleerungstermin im Septem-
ber bereitgestellt werden.
Die leeren Behälter der Firma ALBA 
bleiben dann vor dem Grundstück 
stehen. Diese werden an den da-
rauffolgenden Tagen eingezogen.
Die Firma Becker wird Ende Au-
gust anfangen, die neuen Behälter 
aufzustellen. Diese Aktion soll bis 
Ende September abgeschlossen sein. 
Während dieser Zeit ist es nicht 
möglich, die Anzahl und die Größe 
der Papierbehälter zu ändern. Es 
könnte sein, das eine kurze, aber 
überschaubare Zeit alte wie auch 
neue Behälter vor dem Grundstück 
stehen. Darum bittet der ZAOE um 
Verständnis.
Geschäftsstelle
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Tel. 03 51/40 40 48 00




Bannewitz, Boderitz, Cunnersdorf, Welschhufe 11.09.
Börnchen, Gaustritz, Golberode, Hänichen,
Possendorf, Rippien, Wilmsdorf 26.09.
Goppeln 29.09.
Zweckverband Abfallwirtschaft erinnert an 
zweite Abschlagszahlung bei Gebühren
Am 5. Oktober wird die zweite 
Abschlagszahlung der Gebühren für 
das Jahr 2012 fällig. Der Zweckver-
band Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 
(ZAOE) bittet alle Gebührenzahler 
um pünktliche Bezahlung.
Jeweils zirka drei Wochen nach Fäl-
ligkeit wird der ZAOE die Säumigen 
schriftlich mahnen. Dafür gibt es 
eine Mahngebühr von fünf Euro. 
Sollte auch dann nicht gezahlt wer-
den, muss der Zweckverband Maß-
nahmen zur Zwangsvollstreckung 
einleiten. Diese wird zirka vier 
Wochen nach dem Mahnschreiben 
schriftlich angekündigt. Einer der 
nächsten Schritte ist die Pfändung 
vor Ort durch einen Außendienstmi-
tarbeiter des ZAOE.
Um solche Maßnahmen zu verhin-
dern, sollten Betroffene rechtzeitig 
in der Geschäftsstelle vorsprechen, 
um gemeinsam mit dem ZAOE nach 
Lösungen zu suchen, zum Beispiel 
Ratenzahlung.
Ein gutes Mittel, die Zahlungen 
nicht zu vergessen, ist das Abbu-
chen der Beträge vom Konto. Dem 
ZAOE kann jederzeit eine Einzugs-
ermächtigung erteilt werden. Ein 
entsprechender Vordruck ist auf 
der Verbandsseite im Internet un-
ter www.zaoe.de unter dem Button 
Formulare zu finden. Auch beim 
jeweiligen Geldinstitut kann eine 
entsprechende Ermächtigung erteilt 
werden. Es besteht jederzeit die 
Möglichkeit, diese zu widerrufen.
Service-Telefon: 03 51/4 04 04 50
Internet: www.zaoe.de
E-Mail: presse@zaoe.de
Im Vorfeld des Landeserntedankfestes 
in Sebnitz findet am 15. September 
2012 ein Fachtag für bürgerschaftlich 
und ehrenamtlich Engagierte und 
Vereinsmitglieder statt. Interessierte 
können sich noch anmelden.
Wie stelle ich einen Stiftungsan-
trag? Wie gelingt meinem Verein 
eine effektive Öffentlichkeitsar-
beit? Welche Rahmenbedingungen 
brauchen Freiwillige, um sich in 
unserem Verein zu engagieren? Auf 
diese und weitere Fragen kann der 
3. Fachtag für bürgerschaftliches 
Engagement im ländlichen Raum 
Sachsens Antworten geben. Er 
findet am Samstag, dem 15. Sep-
tember 2012 von 9.00 Uhr bis 
16.30 Uhr im Goethe-Gymnasium 
in Sebnitz im Vorfeld des 15. Säch-
sischen Landeserntedankfestes 
(21. bis 23. September 2012, Seb-
nitz) statt.
Der Fachtag richtet sich an ehren-
amtlich Aktive und Engagierte aus 
Vereinen, Verbänden, Initiativen 
und Projekten, an Multiplikatoren 
und alle Interessierten. Namhafte 
Referenten und Experten auf dem 
Gebiet der Gemeinnützigkeit und 
des Non-Profit-Bereiches werden 
in Workshops Fragen beantworten 
und interessante Tipps geben. Die 
Teilnahme am Fachtag ist kosten-
frei. Um Anmeldung wird gebeten. 
Der Fachtag, dessen Schirmherrin 
die Sächsische Staatsministerin für 
Soziales, Christine Clauß, ist, wird 
vom Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. (SLK) organi-
siert und findet in Kooperation mit 
dem Sächsischen Staatsministerium 
für Soziales, der Ehrenamtsakademie 
der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Sachsens, dem Nationalen 
Forum für Engagement und Partizi-
pation, der Stadt Sebnitz und dem 
Christlich-Sozialen Bildungswerk 
Sachsen e. V. statt. Er wird geför-
dert durch den Freistaat Sachsen, 
vertreten durch das Sächsische 
Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft. Der komplette Ver-
anstaltungsflyer ist unter www.slk-
miltitz.de zu finden. 
Zur Beantwortung von Fragen rund 
um den Fachtag und für Anmeldungen 
steht SLK-Mitarbeiterin Claudia Vater 
unter Telefon 03 43 44/ 6 48 10 oder 
per E-Mail (claudia.vater@slk-mil-
titz.de) gern zur Verfügung.
Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V.
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Freitag, 7. September
18.30 Uhr Freizeit-AH - SV Pesterwitz
Sonnabend, 8. September
  9.00 Uhr D-Jugend 1. - Blau-Weiß Stahl Freital 3.
  9.00 Uhr D-Jugend 2. - SpG Predo./Hermsd./Hartm.
10.30 Uhr F-Jugend 2. - SpG Grumbach/Weistropp
Sonntag, 9. September
17.30 Uhr C-Jugend Bannewitz
Mittwoch, 19. September
  9.00 Uhr E-Jugend 2. - SG Kesselsdorf
Freitag, 21. September
18.30 Uhr Freizait-AH - SV Motor Sörnewitz
Sonnabend, 22. September
  9.00 Uhr D-Jugend 1. - SG Weißig
10.30 Uhr F-Jugend 2. - Hainsberger SV 2.
11.30 Uhr D-Jugend 2. - Hainsberger SV 2.
14.00 Uhr Punktspiel-AH - Dresden 06 Laubegast
Sonntag, 23. September
  9.00 Uhr E-Jugend 1. - SV Pesterwitz 2.
12.30 Uhr 2. Männer - VS Limbach
15.00 Uhr 1. Männer - SV Germania Mittweida
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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Freitag, 14. September 2012 – pátek, 14. září 2012 
Wettkampf der Schulen – soutěž mezi školami 
Ort/místo:  Schulen „Am Marienschacht“ Bannewitz 
  9.10 Uhr  Eröffnung / zahájení 
  9.30 – 12.00 Uhr  Leichtathletik-Dreikampf / lehká atletika-trojboj 
Sportspiele (Zweifelderball, Basketball, Fußball) / sportovní hry (vybíjená, 
košíková, fotbal) 
12.30 – 14.00 Uhr Spaßstationen / zábavné stanice 
14.00 Uhr  Siegerehrung / slavnostní vyhlášení vítězů 
14.30 Uhr Besuch der tschechischen Schüler im Remmi-Demmi-Kinderland / 
návštěva českých školáků v dětském ráji Remmi-Demmi 
 
Sonnabend, 15. September 2012 – sobota, 15. září 2012 
Wettkampf der Vereine – soutěž mezi sportovními kluby 
Ort/místo:  Sportstätte „Poisenblick“ Hänichen 
  9.00 Uhr  Eröffnung / zahájení 
  9.15 – 11.30 Uhr Fußballturniere von Nachwuchsauswahlmannschaften / fotbalový turnaj 
dorostu FC Dubí, SV Bannewitz, SG Empor Possendorf 
12.00 Uhr Fußballturnier von Männermannschaften / fotbalový turnaj mužů  
SK Dubí, SV Bannewitz, SG Empor Possendorf 
14.45 Uhr Siegerehrung / slavnostní vyhlášení vítězů 
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Kinder-Grand-Prix im Tischtennis
Dieser Wettbewerb ist ein Punkt-
wertungsturnier, der über die ge-
samte Saison gespielt wird.
Dabei gilt es einmal im Monat top 
fit zu sein, um die meisten Punkte 
zu sammeln.
Für den 1. Platz gibt es 12 Punkte, 
für den 2. Platz 10 Punkte usw.
Cornelius Kirchner und Johannes 
Horn waren für Bannewitz in der AK 
U11 am Start.
Cornelius spielte die gesamte Sai-
son ausgeglichen und konnte 128 
von 132 möglichen Punkten erspie-
len. Damit erreichte Cornelius den 
ersten Platz.
Bei Johannes war es eine Berg- und 
Talfahrt. Mal top 12 Punkte, mal 
4 Punkte. Insgesamt erspielte sich 
Johannes 84 Punkte, womit er sich 
den 3. Platz sicherte.
Den 2. Platz erreichte Sportfreund 
Reichel von Post Dippoldiswalde 
mit 94 Punkten.




Die drei Erstplatzierten: Cornelius Kirchner, SV Bannewitz (Mitte), 
Sportfreund Reichel, Post Dippoldiswalde (links), Johannes Horn, 
SV Bannewitz (rechts)
Spielansetzungen SV Bannewitz Fußball vom 08. - 16.09.2012
Samstag, 08.09.2012
  9:00 Uhr F-Junioren SG Wurgwitz - SV Bannewitz II 
 (Kreisliga A)
  9:00 Uhr E-Junioren TSV Kreischa 1. - SV Bannewitz I 
 (Kreisliga A)
  9:00 Uhr D-Junioren SV Bannewitz - SG Wurgwitz 
 (Kreisliga A)
10:30 Uhr B-Junioren SpG Wehlen/SV Wesenitztal - SV Bannewitz
 (Landespokal)
11.00 Uhr  F-Junioren SV Bannewitz I - SG Empor Possendorf 
 (Kreisliga A)
12.30 Uhr 1. Herren Dorfhainer SV 2 - SV Bannewitz 
 (Kreispokal KO-Runde, Runde 2)
Sonntag, 09.09.2012
11.00 Uhr C-Junioren SV Bannewitz - SpG Wurgwitz/Weißig 
 (1. Kreisklasse)
  9:00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz II - SG Motor Freital 
 (1. Kreisklasse)
10.30 Uhr A-Junioren SV Bannewitz - FV Dresden Süd-West 
 (Landespokal)
Mittwoch, 12.09.2012
18.00 Uhr F-Junioren SV Blau-Weiß Glashütte - SV Bannewitz II 
 (Kreispokal)
Samstag, 15.09.2012
  9:00 Uhr F-Junioren SpG Altenberg/Geising - SV Bannewitz 
 (Kreisliga A)
  9:00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz I. SSV Neustadt/Sachsen 
 (Kreisliga A)
  9:00 Uhr E-Junioren SV Wacker Mohorn II. - SV Bannewitz II. 
 (1. Kreisklasse)
10:30 Uhr B-Junioren SV Bannewitz - FV Dresden Süd-West (Bezirksliga)
Sonntag, 16.09.2012
  9:00 Uhr D-Junioren FV Blau-Weiß Stahl Freital - SV Bannewitz
 (Kreisliga A)
10:30 Uhr A-Junioren TuS Weinböhla - SV Bannewitz (
 Bezirksliga)
15.00 Uhr 1. Herren SV Pesterwitz - SV Bannewitz 
 (Sparkassenoberliga)
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch, die Poisentaler Blasmusikanten und der Gasthof Börnchen. 
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Bannewitz grüßt Bräunlingen: Starke 
 Auftritte mit August, dem Starken
Liebe Seniorinnen und Senioren von  
Hänichen, Rippien und Possendorf
Unsere Fahrt am 18.09.2012 steht ganz unter dem Zeichen „Der Herbst 
steht auf der Leiter“. Wir entschieden uns für eine Rundfahrt durch die 
Sächsische Schweiz. Im Reisepreis von 50,00 Euro sind ein Mittagessen so-
wie ein Kaffeetrinken enthalten. Dazu wünschen wir uns schönes Wetter. 
Unsere Fahrt beginnen wir in:
Possendorf Wendeplatz    9.40 Uhr
Hänichen   9.50 Uhr
Rippien 10.00 Uhr. 
Der Seniorenclub  
Bannewitz e. V. informiert
Einladung zur Seniorenfahrt
Am Mittwoch, dem 19. September 2012, fahren wir in die Sächsische 
Schweiz.
Folgende Abfahrtszeiten sind zu beachten:
12.30 Uhr  Kleinnaundorf, Bushaltestelle Dresdner Str.
12.35 Uhr  Cunnersdorf, Bushaltestelle Schachtstr.
12.40 Uhr  Cunnersdorf, Bushaltestelle
12.50 Uhr  Bannewitz, Kirche
13.00 Uhr  Bannewitz, Wendeplatz
»Wir haben Ferien und gute Laune« 
erschallte es durch den Reisebus 
des Musikvereins, der am 23. Au-
gust gen Schwarzwald rollte. 
Rund 40 enthusiastische Kinder und 
Jugendliche der Musikbühne Ban-
newitz und des Radeberger Gym-
nasiums sowie Eltern und Lehrer 
nutzten die vorletzte Ferienwoche zu 
letzten Proben und die Fahrt in die 
Partnergemeinde von Bannewitz.
In Bräunlingen verbrachten wir 
vier herrliche Tage am und im Kirn-
bergsee, besichtigten die Zährin-
gerstadt, erlebten die Gala der 
Kleinkunstpreisträger Baden-Würt-
tembergs in der Stadthalle, machten 
eine Schwarzwaldtour zur größten 
Kuckucksuhr der Welt. Im Mittel-
punkt standen aber die Proben und 
Vorstellungen des Musikspektakels 
»AUGUSTs STARKE Schwächen« 
in der großen Sporthalle am Sonn-
abend und auf der Bühne vor der 
Stadthalle. Diese ersten drei Auf-
führungen des brandneuen Sing-
spiels von Elisabeth Scholz waren 
ein großer Erfolg. Und: Obwohl vor-
sorglich alle Hauptrollen von jeweils 
zwei Darstellern einstudiert wur-
den, waren beide »Cosels« krank. 
Kaspar, einer unserer zwei »Au-
gusts«, übernahm spontan die Rolle 
der Cosel und überzeugte herzerfri-
schend. Auch die Bühnenumbauten 
und Kostümwechsel zwischen den 
einzelnen Bildern wurden mit Bra-
vour gemeistert.
Seit 1988 findet jeweils in den ge-
raden Jahren am letzten Sonntag 
im August der Bräunlinger Straßen-
musiksonntag statt. Dieses über-
regionale Musikereignis zog auch 
2012 wieder viele zehntausende 
Zuschauer an. Unser Musikverein 
Bannewitz nahm zum fünften Mal 
am Straßenmusiksonntag teil, zu-
letzt 2006. Wieder spielten wir acht 
Stunden nonstop, neben den zwei 
Theateraufführungen erfreuten wir 
die vielen Gäste mit dem Liedpro-
gramm »Sing mei Sachse, sing«. 
Poptänze und klassische und Un-
terhaltungsmusik auf Flöten, und 
Trompete waren zu hören. Ein mu-
sikalischer Ohrenschmaus bildete 
auch ein Bannewitzer/Bräunlinger 
Duo auf Geige (Magdalena) und 
Klavier (Lilia). Beide spielten schon 
vor Jahren zusammen und freuten 
sich auf das Zusammenspiel zum 
Straßenmusiksonntag.
Viel beachtet auch unser „Sachsen-
Stand“, an dem wir über Bannewitz 
informierten und sächsische Pro-
dukte anboten. So fand der Stollen 
reißenden Absatz, ebenso die Fett-
bemmen und die Kartoffelsuppe mit 
Würstchen. An dieser Stelle Dank 
für die Unterstützung unserer Fahrt 
durch die Mühlenbäckerei aus Bären-
hecke, die Fleischerei Schneider und 
Maurer‘s Bäckerei sowie zahlreichen 
Sponsoren und Helfern. Ein beson-
deres Dankeschön gilt Bräunlingens 
Bürgermeister Jürgen Guse, der 
Kulturamtsleiterin Maren Ott, dem 
städtischen Bauhof und dem Sport-
hallenwart Ralf Konze, dem Förder-
verein des Seniorenzentrums sowie 
der Familie Blenkle. Alle erfüllten uns 
viele Sonderwünsche und ließen so 
den Bräunlingen-Aufenthalt zum blei-
benden Erlebnis werden.
Nach dem erfolgreichen Auftakt für 
das Bühnenstück über den popu-
lären Landesfürsten folgt nun die 
sächsische Premiere zum Tag der 
Sachsen in Freiberg. Gespielt wird 
auf der Bühne 6 am Theater/Niko-
laikirche am 08.09. (15.30 Uhr) und 
am Sonntag um 10 Uhr. Anschlie-
ßend nehmen August und sein Hof-
staat am Großen Festumzug durch 
Freiberg teil, der ab 14 Uhr im mdr-
Fernsehen übertragen wird. Sc
Weitere Infos zu den Aufführungen:
www.musikverein-bannewitz.de
Dank großartiger Unterstützung von Helfern und Sponsoren kön-
nen die über 30 Mitwirkenden in historischen Kostümen „Augusts 
starke Schwächen“ zeigen.
Liebe Freunde des Senioren-  
und Freizeittreffs Goppeln,
am Mittwoch, dem 19.09.2012 um 14.30 Uhr, findet 
nach der Sommerpause unser Spielenachmittag statt.
Wandergruppe Bannewitz
1. Herbstwanderung gemeinsam mit dem Heimat- und 
Feuerwehrverein Cunnersdorf
Sonntag, den 23.09.2012
Treffpunkt: Feuerwehr Cunnersdorf 13:30 Uhr 
Keine Fahrausweise 
Wanderstrecke: ca. 8 km, leichte An- und Abstiege
Rückkehr: nach Cunnersdorf 
Hinweise: Kaffeetrinken und Imbiss 
 nach 16 Uhr bei der Feuerwehr
Mit „Gut Schritt“ 
durch unsere nähere Heimat!
Die Wanderleiter 
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Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 21. September 2012
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 14. September 2012
Samstag, 08.09.2012
✗ 5. Gitterseer Bahnhofsfest
Ganztägig, Bahnhof Gittersee, 
5. Gitterseer Bahnhofsfest. Sonder-
fahrten auf der Windbergbahn.
Zum Bahnhofsfest können die Besu-
cher am Wochenende 8./9. Septem-
ber so einiges erwarten.
Das Bühnenprogramm bietet an 
beiden Tagen nachmittags jeweils 
einen Höhepunkt; am Samstag wird 
die Büttner-Combo aus Gittersee 
ihre Musik zum Besten geben, am 
Sonntag wird die Jindrich-Staidel-
Band anreisen. Der Windbergbahn 
e. V. freut sich auf zahlreiche Be-
sucher am Bahnhof Gittersee und 
viele Fahrgäste an der Sonderfahr-
tenstrecke. 
Sonntag, 09.09.2012
✗ Tag des offenen Denkmals
13 - 17 Uhr in der Gemeinde Ban-
newitz sind folgende Denkmäler 
geöffnet: 
Holländer-Windmühle, Wind-
mühlenweg 2, 01728 Bannewitz 
OT Possendorf
Kirchturm Possendorf, Kirch-
gasse 2, 01728 Bannewitz OT Pos-
sendorf 
Wohnstallhaus Höntsch, Dorf-
straße 12, 01728 Bannewitz OT Gop-
peln
Dreiseitenhof, Dorfstraße 16, 
01728 Bannewitz OT Goppeln
Ev.-luth. Kirche Bannewitz, 
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz 
Marienschacht und Museum, 
Schachtstraße 12, 01728 Bannewitz 
OT Boderitz
Wiese am Nöthnitzbach, Ro-
sentitzer Straße 79, 01728 Banne-
witz OT Nöthnitz
✗ Streuobstwiesenfest
10 - 17 Uhr, Ulberndorf, Lin-
denhof, Streuobstwiesenfest mit 
Pilzausstellung und osterzgebir-
gischem Naturmarkt. 
Für die Kinder gibt es ganztägig Baste-
langebote mit Naturmaterialien und 
Kinderschminken. Für das leibliche 
Wohl ist mit einem reichhaltigen Im-
bissangebot gesorgt. Telefon: 03 51/ 
27 20 66 10 oder 0 35 04/62 96 62.
Montag, 10.09.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Skat Club 
Dienstag, 11.09.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 




13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Spie-
lenachmittag
✗ Vereinstag
16 - 20 Uhr, Bannewitz, Maler-
haus, Vereinstag des Kunst-Kreis 
Bannewitz e. V.
✗ Frauenstammtisch
19 Uhr, Possendorf, Frauen-
stammtisch mit dem Thema: 
„Brandschutz im Haushalt Teil 2“. 
Wir treffen uns in der Feuerwehr 
Possendorf. Herr Lohse zeigt uns 
den Umgang mit Feuerlöschern
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Alles 
singt mit, bitte anmelden
Freitag, 14.09.2012
✗ Sportfest
9 - 15 Uhr, Bannewitz, Sporttage 




9 - 15 Uhr, Bannewitz, Sporttage 
ohne Grenzen. Programm siehe 
Seite 10
✗ Tag der offenen Tür
10 - 18 Uhr, Goppeln, Altenheim 
St. Clara, Tag der offenen Tür. Wei-
tere Informationen auf Seite 7
Sonntag, 16.09.2012
✗ Kinderflohmarkt
15 - 17 Uhr, Goppeln, Geber-
grund 3/gegenüber dem Reitplatz, 
Kindersachen-Flohmarkt mit Kin-
derreiten. 
Informationen dazu gibt es unter 




13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlin-




Bannewitz, Bräunlinger Str. 7, Tel.: 
03 51/4 02 60, Busfahrt nach Rat-




13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlin-
ger Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Spie-
lenachmittag
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




16.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 




9.30 - 12 Uhr, Bannewitz, Kirche 
Bannewitz, Kräuterwanderungen 
mit Gabriele Richter (Heilpraktike-
rin). Dauer der Wanderung beträgt 
2,5 h, Preis bitte erfragen.
✗ Erntefest
Ganztägig, Rippien, Dorfplatz in 
Rippien - Erntefest 2012
✗ Vorschau
Oktoberfest mit Herbstmarkt 
in Possendorf vom 28.09. - 
30.09.2012
Achtung
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veran-
staltungsstätte sowie Titel und 
kurze Inhaltsbeschreibung und 
Telefonnummer für Infos. Sollten 
diese Angaben bis Redaktions-
schluss nicht vorliegen, wird der 
Termin nicht im Kalender veröf-
fentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie 
Ankündigungen von Veran-
staltungen bitte zum jewei-
ligen Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, Fax: 
03 52 06/2 04 35
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Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottesdienst
9. September  14. SONNTAG NACH TRINITATIS
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
16. September  15. SONNTAG NACH TRINITATIS
„Möge Gott dich behüten“ - Gemeindefest in Bannewitz
14.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Seg-
nung der Schulanfänger anschließend Kaffeetrinken 
und irische Spiele für Kinder
16.30 Uhr  Irische Musik zum Zuhören, Träumen und Tanzen
  mit der Folkgruppe „Friends of Limerick“
 anschließend kulinarische Spezialitäten aus Irland
23. September  16. SONNTAG NACH TRINITATIS
09.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf (Pf. i. R. Degen) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl 
 (Pf. i. R. Degen)
Kirchgemeinde Possendorf
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
9. September 14. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr  Lektorengottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Herrmann
 Kollekte: für evangelische Schulen 
16. September  15. Sonntag nach Trinitatis - Erntedankfest
10.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest und Schul-
jahresanfang, mit dem Kirchenchor
 Predigt: Pfarrer Luckner 
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
23. September 16. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr  Posaunengottesdienst zur Jahreslosung, und Kin-
dergottesdienst
 Kollekte: für Ausländer- und Aussiedlerarbeit 
Kirchennachrichten
Gottesdienste in der Kapelle des Mutterhauses der Nazarethschwestern in Goppeln
im Monat September 2012
So Mo Di Mi Do Fr Sa
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E 07.00E  07.00E 07.00  07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V  18.30V
 18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz 
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  =  Herz-Jesu-Freitag - ausnahmsweise erst am Sonntag, den 09.09.2012 - ab 10.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung und Anbetung, 11.00 Uhr, 
15.00 Uhr und 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS = am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag (06.09.) ist Vesper und Heilige Stunde - kein Rosenkranz
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: Samstag 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Besonderheiten:
08.09.2012 Mariä Geburt = Diamantenes Ordensjubiläum von Schwester M. Georgia, Schwester M. Fides, Schwester M. Ida und Silbernes 
Ordensjubiläum von Schwester M. Elisabeth
 Festmesse mit Herrn Bischof Reinelt em. um 10.00 Uhr
30.09.2012  Erntedankfest
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte:
03 51/2 80 0- 50 erfragt werden.
Anzeigen
